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Der Osternburger .
Der Osternburger

erscheint 3 mal in der Woche .
Dienstag , Donnerstag

und Sonnabend .

№ 55 .

Unterhaltungs - und Anzeigenblatt
für die Gemeinde Osternburg und Umgegend .

Die Handelsverträge .

General -Agentur : Gastwirt Joh . Paradies , Cloppenburgerstraße 63 .

Ofternburg , Dienstag , den 15 . Dezember

Endlich liegen die Handelsverträge . welche so lange
schon die politische Welt in spannungsvoller Erwartung
gehalten haben , vor , und wenn man den Umfang der
Materie , welche dieselben umfassen , in Betracht zieht ,
so muß man sagen , daß fleißige Arbeit darauf ver¬
wendet worden ist , um in der kurzen Zeit von noch
nicht anderthalb Jahren dieselben fertig zu stellen . In
sofern ist die Befriedigung wohl zu verstehen , welcher
der Reichskanzler v . Caprivi in seiner großen Etat¬
rede über den Abschluß dieser Arbeiten Ausdruck gab .
Jedenfalls liegt nun der neue Kurs offen vor aller
Augen , welcher mit der neuen Zollpolitik eingeschlagen
werden soll .

Die Tendenz der neuen Handelsverträge richtet
sich zunächst gegen die Schutzzollpolitik , welche in den
Letzten Jahren von Deutschland betrieben worden ist .

Daß diese Politik eine Notwendigkeit war , wird nie¬
mand bestreiten , der nicht in manchesterlichen Doktria¬
nismus verrannt ist ; ebenso wenig wird man ' auch ab¬
streiten können , daß die Schutzzollpolitik das ihre zur
Hebung des nationalen Wohlstandes beigetragen hat .
Diese Schußpolitif ist uns ja auch erst aufgedrungen
worden durch die Goldwährung , und diejenigen , welche bei
der Einführung der letzteren darauf hingewiesen haben ,
daß die notwendige Folge davon die Errichtung von
Schutzöllen sein müsse , haben Recht behalten . Wird nun
dieses System der Schutzzollpolitik durchbrochen , ohne daß
gleichzeitig ein Schritt nach der Wiedereinführung der
Doppelwährung hin gethan wird , so ist das ein Experi¬
ment , dessen Erfolg erst zeigen muß , ob man sich auch
mit demselben nicht auf ein Feld gewagt hat , dessen Bes
ſchaffenheit vorher nicht genau bekannt war . Daß die
Dauer der Vorträge auf 12 Jahre bemessen ist , gilt aller¬
dings für die Hoffnung Raum , daß nach ihrer Annahme
eine größere Stabilität in den Handelsbeziehungen der
betreffenden Mächte eintreten wird ; es ist dies aber auch
zugleich ein Umstand , welcher es zur doppelten Pflicht
macht , zur Durchberatung derselben im Reichstage mit om
so größerer Genauigkeit zu verfahren , damit die berech)=
tigten Interessen , von welchen das Wohl und das Wehe
unseres Vaterlandes abhängt , genügende Berücksichtigung
finden und nicht ein Faftor zugunsten des anderen be¬
nachteiligt werde .

In erster Linie wird zu den Fragen , welche unsere
Reichsboten zu erörtern halen , die gehören , ob durch das
Herabseßen der Kornzölle von 5 auf 31 Mt . auch nicht
eine Schädigung der deutschen Landwirtschaft eintreten
wird . In gewissem Sinne wird dies allerdings geschehen
und es fragt sich mum, ob diejenigen recht haben , welche
behaupteten , daß dieser Ausfall durch die Steigerung der
Absatzfähigkeit der Induſtaie , von welcher man eine Stei
gerung der Kaufkraft derselben erwartet , einen Ersatz finden
fann . Dem manchesterlichen Freisinn werden diese Be

Die Erbschaft der Tante .
Novelle von May Ring .

( 11 . Fortsetzung . )
Sobald der Stuhlschlitten auf ihr Geheiß anhielt ,

stürzte sie wie eine verzweifelte Mutter , die ihr verlorenes
Kind sucht , dem Flüchtlinge nach , gefolgt von dem armen
Referendar , der im Stillen das ihm verhaßle Vieh ver
wünschte .

11Zampa , Zampa ! " jammerte die Tante im höchsten
Sopran .

Zampa , Zampa !" brüllte Ludwig im tiefsten Baß .
Aber 10 laut fie auch ihre Stimmen erhoben , so weit

fie auch spähten und blickten , nirgends zeigte sich eine
Spur von dem verlorenen Affenpintscher . Wie die un¬
glückliche Lenore in Bürger ' s Ballade ihren toten Wil¬
helm suchte , so irrte die Amtsrätin auf der Eisbahn auf
und nieder und erkundigte sich bei den Vorübergehenden ,
ob sie nicht ihren 8ampa gefehen ?

Reiner konnte oder wollte ihr Auskunft geben und
nur die Kinder Kircherten und schrien hinter ihr : Zampa ,
Zampa ! " Empört über ben Spott der ungezogenen
Rangen , eilte sie immer weiter , bis sie die zurückkehrende
Else und den Assessor traf , benen sie unter Thränen mit
herzbrechenden Worten ihr furchtbar tragisches Geschick er¬
zählte .

Beide erboten sich sogleich , mit ihr den verlorenen
Affenpintscher zu suchen , aber alle ihre Bemühungen waren

vergeblich und auch die gemeinschaftlichen Nachfragen

|

|

denken freilich wenig Kopfschmerzen verursachen ; denn er
hat auf unsere Landwirtschaft einen Haß geworfen , in
welchem er sich mit der Sozialdemokratie teilt . Die Korn
zollheze dieser beiden Parteien ist ja noch frisch in der
Erinnerung und ihren Wünschen wird mit der Herab¬
sezung der Kornzölle noch lange nicht Genüge geschehen
sein . Das hat seinen Grund einmal darin , daß Man¬
scheſtertum und Judentum so innig verquickt sind ; anderer¬
seits darin , daß die ruhige , genügsame Landbevölkerung
der gegen Staat und Ordnung wählenden Sozialdemo¬
fratie ein Dorn im Auge ist . Deshalb bemühen sich beide
Richtungen , ihre Ideen aufs Land zu tragen das Judentum
indem es den Landwirt zur Speculation zu verlocken
sucht , wodurch es denselben bald in seine Hand zu be
kommen weiß ; die Sozialdemokratie , indem sie die Un¬

zufriedenheit in die Bevölkerung des platten Landes zu
tragen sucht .

Hanbel und Industrie find gewiß hochwichtige Fak¬
foren in unserm mirtschaftlichen und staatlichen Leben ,

aber darüber kann man sich doch nicht täuschen , daß diese
einen internationalen , kosmopolitischen Charakter haben
und immer mehr darauf hindiängen , die nationalen Gren
zen zu verwischen . National ist dagegen die Landwirt¬
schaft ; der ruhige Befiß der Scholle stärkt das National :
bewußtsein und die Vaterlandsliebe . Wird nun die Land¬
wirtschaft geschädigt , damit Handel und Industrie gewin¬wirtschaft geschädigt , damit Handel und Industrie gewin
nen , so ist eine Schwächung des Nationalgefühls eine un¬
ausbleibliche Folge hiervon . Aber eine weitere Folge wird
auch die Stärkung des Spekulantenwesens sein ; derauch die Stärkung des Spekulantenwesens sein ; der
Zwischenhandel wird üppiger denn je emporschießen , und
den größten Gewinn wird abermals das internationale
spekulierende , Zwischenhandel treibende Judentum haben .
Wir haben einmal in einem jüdischen Blatte gelesen , daß
das Judentum deshalb das Volk der Zukunft sei, weil
es eben kosmopolitisch veranlagt sei und die hohe Mission
habe , alle Völker zu vereinen . Das ist auch der Zukunfts :
traum des Judentums wobei nur flüglich verschwiegen ist,
daß es sich selbst als den dereinstigen Herrn der Welt "
e blickt . Hüten wir uns , der Erfüllung dieses Traumes
alizu bereitwillig vorzuarbeiten , um das Judentum auf
nasen Schultern zu der stolz erträumten Stellung empor
zuheben .

Wir stehen mit diesen Erwägungen keineswegs allein ;
denn auch die Köln . 3tg . " äußert unter anderem :

17Wir würden es für einen schweren und verhängnis¬
vollen Fehler halten , wenn die Schutzöllner bei dieser Ge
legenheit sich untereinander in die Haare gerieten und denlegenheit fich untereinander in die Haare gerieten und den
Freihändlern Raum für die Bolitik des divide et im¬
pera gäben . Jeder einsichtige Industrielle wird nur wider¬

strebend und mit Bedauern darein willigen , daß unserer
schwer fämpfenden Landwirtschaft erhebliche Opfer aufer
legt werden . Denn jeder Patriot muß überzeugt sein , daß
ein unaushaltsamer Niedergang des Bauernstandes das
größte nationale Unglück sein würde , welches uns wider
fahren fönnte. Dieser Gesichtspunkt wird bei der Entschei

blieben ohne Erfolg , weshalb Ludwig vorschlug , die unnüze

Jagd nach dem Hunde aufzugeben und nach Hause zu gehen .
Ich werde nicht fortgehen , " versetzte die Tante , bes

vor ich meinen armen Zampa gefunden habe . "
Mein Gott ! Wir können uns doch nicht wegen des

dummen Hundes bis in die sinkende Nacht auf der Eis¬
bahn herumtreiben . "

19Du bist ein Barbar , ein herzloser Egoist ," fuhr die
Tante mit vor Zorn funkelnden Augen auf ihn los . , ,Wenn

Du beffer aufgepaßt hättest , wäre mir das Unglück nicht
passirt ."

Klüger als der unbesonnene Referendar suchte der

schlaue Assessor die aufgeregte Dame zu beruhigen , indem
er ihr vorstellte , daß der kluge Zampa , geleitet von seinem
glücklichen Instinkt , gewiß den Weg zu der Wohnung der
Stadträtin gefunden haben und sie daselbst in aller Be¬

haglichkeit erwarten würde .
Durch diese Hoffnung neu belebt , ließ sich die Tante

endlich bewegen , die Eisbahn zu verlassen und den Rück¬
weg anzutreten . Leider wurden ihre Erwartungen ge¬

täuscht , da der geliebte Affenpintscher trotz des gerühmten
Instinks und seiner treuen Anhänglichkeit nicht wiederge
tommen war .

Von Neuem überließ sich die unglückliche Amtsrätin
ihrem gerechten Schmerz, klagte und jammerte sie, untröst¬
lich über ihren Verlust . Zur Abwechslung überhäufte ste
ben armen Referendar mit den heftigsten Vorwürfen und
Beschuldigungen , als ob er ein todeßwürdiges Verbrechen
an ihr begangen habe .

, , Thu ' mir den einzigen Gefallen ," bat die Stadt¬
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dung sehr gewissenhaft erwogen werden müssen . - Wir
hoffen , daß demgemäß diese Verträge und ihre Erörterung
in das gute Verhältnis zwischen Landwirtschaft und
Judustrie keinen Mißton bringen werden ."

Wir schließen uns dem Wunsche ebenfalls an , und

hoffen , daß bei der Beratung der Handelsverträge dieser
Gesichtspunkt im Vordergrunde stehen möge . Im übrigen
aber tönnen wir nur wiederholen , was wir bei der Ankün¬

digung des Inhaltes der Handelsverträge schrieben : Möge
der Beschluß des Reichstages , wie er immer ausfalle , dem
Vaterlande zum Segen dienen !

Politische Rundschau .
Berlin , den 13 . Dezember 1891 .

- Eine Berliner Zuschrift der „ Pol . Corr . "
bemerkt , daß die Art , in der Reichskanzler v . Caprivi
sich in seiner jüngsten großen Rede über den Kolonial¬
besitz Deutschlands in Afrika geäußert hat , sowie das
Unterbleiben einer amtlichen Erwiderung auf die der
Kolonialpolitik feindliche Rede Bambergers in kolonial¬
freundlichen Kreisen verstimmt habe . Es habe aber ,
wie die Zuschrift betont , in beiden Fällen keinerlei
Grund für eine Ueberraschung oder Verstimmung vor¬
gelegen . Der Reichskanzler habe in seiner letzten Rede
den gleichen Standpunkt eingenommen , wie in den frit¬
heren , und er habe immer mit Nachdruck hervorgehoben ,
daß Deutschland nur so viel Kolonialbesitz erwerben
dürfe , als es verdauen könne . Daß die Rede Bam¬
bergers keine amtliche Erwiderung fand , dürfe nicht
Wunder nehmen , da es völlig unzulässig erscheine ,
gegenwärtig , wo Deutschland sich mit Kolonien so weit
engagirt hat , die Frage zu diskutiren , ob Deutschland
überhaupt Colonien besitzen soll . Denjenigen , die eine
Liquidation des afrikanischen Colonialbefizes verlangen ,
sei das Wort des Reichskanzlers entgegenzuhalten :
Was wir haben , halten wir fest . - Betreff der neuen

Handelsverträge bemerkt die Zuschrift , daß die Zahl
derjenigen in Deutschland , die eine rasche , von agita¬
torischen Debatten sich freihaltende Erledigung dieser
Verträge wünschen , die weit überwiegende sei .

Der Minister der öffentlichen Arbeiten hat ,

wie wir erfahren , die Eisenbahndirektionen angewiesen ,
Anordnungen zu treffen , daß das zur Aufgabe kom¬
mende oder von einer Nebenbahn übergehende Reise¬
gepäck , wenn ein Personenzug von einem später ab¬
gehenden Schnellzuge unterwegs überholt wird und
letzterer früher auf der Bestimmungsstation eintrifft , in
der Regel mit dem Schnellzuge befördert wird , wenn
nicht der Reisende bei der Aufgabe des Gepäcks die
Beförderung mit dem später eintreffenden Personenzuge
ausdrücklich verlangt .

Aus Petersburg kommen wieder einmal
einige Friedensbotschaften . Bei dem Empfang der
Georgsritter machte der Bar nach einem Petersburger
Telegramm der „Mgdb . 8tg ." auffallend viele Aeuße¬

rätin ihre bekümmerte Schwester , und rege Dich nicht

auf ; Du schadest nur Deiner und uns allen teuren Ge¬
sundheit . Ich bin fest überzeugt , daß der liebe Zampa sich
wiederfinden wird . Wir wollen noch heute eine Anzeige

in die Zeitungen schicken und einen Anschlag an die Säulen
machen lassen . Wenn wir eine angemessene Belohnung
aussehen , wird man Dir ihn schon zurückbringen ."

A1Auf zwanzig Thaler soll es mir nicht ankommen ,

wenn ich ihn nur wiederfinde ."
Um die Tante zu versöhnen , erklärte sich Ludwig trop

der späten Nacht bereit , den Auftrag zu besorgen , so daß

die Anzeige in den verschiedenen Zeitungen zugleich mit

dem Anschlag an dem nächsten Morgen erschien .

In Folge der ansehnlichen Belohnung meldeten sich

früh verschiedene Leute , Männer , Frauen und Kinder mit

mehr oder minder ähnlichen Affenpintschern , unter denen

sich jedoch zum Leidwesen der Amtsrätin und vor Allem

der vermeintlichen Finder der geliebte Zumpa nicht be =
fand .

Auch einige Hundehändler waren gekommen , die als

Ersatz für den Verlorenen zierliche Windspiele , komische
Möpse , elegante Bologneser und graziöse King Charles ihr
zum Verkauf anboten , aber mit ihren wohlgemeinten An¬

trägen abgewiesen wurden , da lein anderer Hund den
Liebling ihres Herzens zu ersehen vermochte und Gnade
vor ihren kritischen Augen fand .

(Fortsetzung folgt .)



äußern werden , da von recht vielen eine Chaussee über
Tweelbäke gewünscht wird . Tweelbäfe hat übrigens schon
zwei Fahrstraßen : die Bremer und die Hatter -Chaussee .

rungen über die politische Lage Europas ; er erklärte | zunehmen , indem sie durch große , zum Teil reklamen¬zunehmen , indem sie durch große , zum Teil reklamen - | meindeangehörige gegen diesen Beschluß ihre Meinung
dabei den Frieden für vollkommen gesichert . Das rus - | hafte Annoncen die Christen zu veranlassen versuchen ,
sische Kriegsministerium erklärt amtlich alle neueren ihr Geld für Weihnachtsgeschenke ihnen hinzutragen ,
Nachrichten über russische Truppenverlegungen gegen wodurch dasselbe dann doch ihren christlichen Mit¬
die Westgrenze für falsch . bürgern , mit denen sie doch das Fest in Kirche und

Gesellschaften gemeinsam feiern wollen , würde entzogen
werden . Das Größeste in diesem Genre leistet wieder
Herr Eli Frank , indem er öffentlich bekannt macht ,
daß in seinem Geschäfte die Preise einer Schenkung
gleichen . Wer sich also bei dem Handel von Herrn
Eli Frank indirekt etwas schenken lassen will
und mag , der gehe zu Herrn Eli Frank ; er erinnere
sich aber bei diesem Kauf -Schenkgeschäfte zugleich des
bekannten Wortes : " Einem geschenkten Gaul sieht man

Der 48 Jahre alte Kaufmann Theodor
Blumenthal , welcher unter der Firma Blumenthal u .
Aron eine Wollenwaren - , Trikotagen - und Jerseyfabrik
betrieb , wurde gestern Abend mit einer Schußwunde in
der rechten Schläfe auf dem jüdischen Friedhofe in der
Schönhauser Allee tot aufgefunden . Ein Revolver lag
neben der Leiche. Aus hinterlassenen Papieren geht
hervor , daß B. wegen Zusammenbruchs seines Geschäfts
freiwillig in den Tod gegangen ist .

Hamburg , 12. Dezbr . Der Stadtteil Hermanns - nicht ins Maul ."|
thal bei der Horner Rennbahn ist in der vergangenen
Nacht zur Hälfte niedergebrannt . Dadurch sind 24
Familien obdachlos geworden . Der Besitzer Dreyer
wurde noch während des Feuers unter dem Verdacht
der Brandstiftung verhaftet . - Heute Morgen um
6 Uhr wurde bei furchtbarem Südweststurm ein Boot
mit 10 Arbeitern von dem Fährdampfer , Ernst Merd "
umgerannt . Das Boot versant sofort und 3 Arbeiter
ertranken .

Dortmund . Der in den letzten Tagen hierselbst
abgehaltene Parteitag der sozialdemokratischen Partei
Westfalens und der umliegenden Fürstentümer Waldeck
Lippe -Schaumburg und Detmold hat , wie mitgeteilt
wird , den unwiderleglichen Beweis geliefert , daß die
genannte Partei in den bezeichneten Bezirken im Rück¬
gange begriffen ist . Anwesend waren 57 Delegierte .
Zur Verhandlung standen die beiden Punkte : Presse
und Agitation . Zum zweiten Punkte wurde beschlossen,
ein Agitationsbureau mit dem Size in Dortmund zu
errichten . Der Führer der Sozialdemokraten in
Rheydt , Karl Niemann , hat unter Zurücklassung er¬
heblicher Schulden das Weite gesucht .

Breslau , 12. Dezbr . Bei der heutigen Explosion
von Grubengasen in der „ Friedenshoffnungs - Grube "
bei Hermsdorf wurden , soweit bis jetzt ermittelt , 13
Bergleute getötet .

Rußland . Die Nihilisten haben eine neue

Broklamation nicht nur sämtlichen russischen Zeitungen ,
sondern auch zahlreichen Würdenträgern des Reichs
zugeschickt . Sie lautet wie folgt : " Die gegenwärtige
Hungersnot in Rußland ist eine unausweichliche Folge
des Regierungssystems . Dieses System tötet die Volks¬
bildung , denn es schließt die landwirtschaftlichen
Akademien und liefert die Erziehung des Volkes den
trunksüchtigen Popen zu . Die neueingeführten Stände¬
vorsteher sind unwissende Kanzleidiener und Soldaten
ohne Bildung und Erziehung . Jeder von ihnen bildet
eine lebendige Verneinung des gesunden Menschen
verstandes . Da die Regierung alle Mittel zur Linde¬
rung der Not bereits erschöpft hat , da sie keine rich¬
tigen Angaben über den Umfang des Elends befißt ,
da sie über sachkundige Leute nicht verfügt , die rasch ,
vernünftig und ehrlich der vom Hungertode bedrohten
Bevölkerung Hilfe erweisen könnten , so ist sie sich ihrer
Aufgabe nicht bewußt . . . Das einzige Mittel , sich aus
dieser schrecklichen Lage zu befreien , ist die Einberufung
einer Volksvertretung . Wir glauben , die gegenwärtige
Regierung wird sich an das Land wenden und es nicht
zu einem Aufstande kommen lassen . Die Stunde
hat geschlagen , und wehe dem , der dies überhört . "

London , 12 . Dezbr . Der neue Dampfer „ Tre¬
gurno " , von Galveston mit 5000 Ballen Baumwolle
nach Liverpool unterwegs , scheiterte bei Kap Florida .
Die Mannschaft ist gerettet .

Nachbarstaaten .

|

§ Unglücksfall . Die etwa 60jährige Frau des
Herrn Gastwirts Haake an der Bahnhofsstraße hatte
am Sonnabendmorgen das Unglück , von der Treppe zu
fallen , sich dabei einen Bruch des linken Unterarms ,
eine Verrenkung der rechten Hand und einige weitere
Kontusionen zuzuziehen .

§ Ein großes Unglück hätte am gestrigen
Nachmittage leicht zur Zeit der Abfahrt der Personen¬
züge nach Wilhelmshaven und Leer beim Bahnüber¬
gange an der Heiligengeiststraße passieren können. Den
Wagen des Hotels de Russie hatten am Bahnhof zwei
Personen bestiegen . Bevor der Kutscher den Bock ein¬
genommen , setzte sich das Gefährt in Bewegung . Die
Pferde trabten führerlos durch die Bahnhofs - und
Gottorpstraße über die Staulinie in die Heiligengeist¬
straße hinein . Die Barriere an dieser Straße war
geschlossen . Gegen dieselbe rannten die Tiere , zer¬
brachen sie und kamen auf dem Bahnkörper zu Fall .
Mittlerweile war auch einer der Personenzüge vom
Bahnhof abgefahren , wurde aber noch rechtzeitig wieder
zum Stehen gebracht . Daß die Insassen des Wagens
in nicht geringer Angst waren , ist sehr begreiflich . So
ist der Vorfall noch glücklich verlaufen . Nur die Wa¬
gendeichsel wurde beschädigt .

§ Wild wurden am Sonnabendnachmittag an der
Langenstraße die Pferde eines Gespanns , weil der
Deichselbolzen sich löste . Die Tiere rasten durch die
Langen- und Heiligengeiststraße und gerieten zwischen
die Pferde zweier Wagen , welche vor Gastwirts Fre¬
richs Haus standen . Auch diese Tiere wurden nun
wild und stürmten mit ihrem Wagen davon . Sämtliche
Pferde wurden jedoch wieder eingefangen , ohne daß sie
bei der sehr belebten Passage besonderes Unheil ange =
richtet hatten .

§ Etwas geheimnisvoll ist folgender Vorfall .
In ein Haus an der Langenstraße hatte sich vor eini =
gen Abenden ein unbekannter , nobel angekleideter Mann
geschlichen , eine Kammer des Hauses aufgesucht und
sich in ein dort stehendes Bett gelegt . Als das Dienst¬
mädchen später die Kammer betrat , fand sie den Mann
im Bette und erhob in ihrer Angst ein lautes Geschrei .
Der Mann sprang schnell aus dem Bette heraus und
gewann , ein Tuch vors Gesicht haltend , um nicht er¬
kannt zu werden , die Straße , einen eleganten Cylinder
zurücklassend , den er wohl nicht abholen wird . Jeden¬
falls hat er unehrliche Absichten gehabt .

§ Wasserstand . Infolge der heftigen Regen¬
güsse der letzten Tage ist der Wasserstand in den Fluß
läufen der Stadt augenblicklich ein recht hoher .

§ Theaterbau . Auf dem Cäcilienplay wird beim
Bau des provisorischen Theaters flott gearbeitet . Augen¬
blicklich werden Rammarbeiten vorgenommen . Wie wir
hören , soll der hohe Stand des Grundwassers den Ar¬
beiten hinderlich sein .

§ Diebstähle wurden am Donnerstag bei HerrnAus dem Großherzogtum und den Oberstabsarzt Müller und Herrn Dr. Greve ausge¬
führt . Wie es heißt , haben der oder die Diebe den
Kutscherräumen einen Besuch abgestattet . Im ersteren
Falle sind sie leer ausgegangen , im letteren sollen ihnen
etwa 46 Mt . in die Hände gefallen sein .

Osternburg , den 14. Dezember , 1881 .
§ Vom Hofe . Das Befinden S . K. Hoheit des

Großherzogs hat sich bedeutend gebessert , sodaß das
Unwohlsein bald ganz gehoben sein wird .

+ 3ur gefälligen Beachtung . Wir ver¬
sandten in den letzten Tagen der vorigen Woche ein
Zirkular an die Inhaber christlicher Geschäfte hieselbst .
Wenn es vorgekommen sein sollte , daß wir eins oder
das andere Geschäft irrtümlicherweise übersehen hätten ,
so bitten wir dieserhalb freundlichst um gütige Nachsicht ,
indem wir noch mitteilen , daß auf Wunsch dieses Bir
kular in unserer Expedition zu haben ist .

e Osternburg . Auch hier hat der Sturm in den
letzten Tagen der vorigen Woche arg gewütet . An sehr
vielen Häusern sind die Dächer beschädigt , und in manchen
Gärten Obstbäume umgeweht . Das Wasser stieg
namentlich am Freitag ganz rapide ; die Wiesen zwischen
der Cloppenburgerstraße und dem Osternburger Verbin¬

| dungskanal sind bereits überschwemmt .
e Am Sonntag wurde hier das „ Programm der

sozialdemokratischen Partei Deutschlands , beschlossen auf
dem Parteitag zu Erfurt 1891 ," durch jugendliche So¬
zialdemokraten von Haus zu Haus verteilt .

e Die Sterblichkeit in unserer Gemeinde ist in
den letzten Wochen sehr gestiegen . Fast täglich finden so¬
wohl auf dem alten als auf dem neuen Kirchhof Veerdi¬

† Die Landessynode hat beschlossen , den Ober¬
firchenrat zu ersuchen , dahin zu wirken , daß die Tonzereien
beschränkt , die Polizeiftunden eingehalten , und an den Gren¬
zen der Amtsbezirke dieselben Tanztage festgehalten werden .

+ Wir erhielten folgende Zuschrift : Gegen - gungen statt .
über dem Artikel : , ,Was nun ?" in Nr . 267 d . 8tg .
geben wir folgende Fragen zur näheren Erwägung
anheim :

1. War nicht die ganze Georgstraße an beiden
Seiten mit Häusern besetzt , als daselbst das Pius¬
Stift erbaut wurde ?

2. Haben sich vom Pius -Stifte Krankheiten nach
allen Richtungen hin verbreitet ?

3. Ist es den Bewohnern der Georgstraße ein¬
gefallen , infolge der Erbauung des Pius -Stiftes ihre
Häuser zu jedem Preise schleunigst zu verkaufen ?

Jeder Unparteiische wird die Frage 1 bejahen ,
die Fragen 2 und 3 verneinen müssen .

+ Wie überall so bemühen sich auch hier die
jüdischen Geschäfte , an den Freuden unseres schönsten
christlichen Festes , des heiligen Weihnachtsfestes , teil¬

|

a Der Gemeinderat unserer Gemeinde hatte
früher bereits den Bau einer Chaussee von Tweelbäke
nach Holle beschlossen . Nun ist vor kurzem vom Amt
angefragt worden , wie sich der Gemeinderut zu dem Bau
einer Chaussee über Neuenwege stelle . Diese Chaussee
soll eine Staatschaussee werden , und soll die Gemeinde
zu den vom Staat bewilligten Mitteln nur einen ent¬
sprechenden Zuschuß hergeben . Die Chaussee über Tweel¬
bäfe dagegen würde auf Kosten der beiden beteiligten Ge¬
meinden erbaut , welche dann natürlich auch die Unter¬
haltungskosten zu tragen hätten . Der Gemeinderat hat
nun für die Chaussee über Neuenwege einen Zuschuß be¬
willigt . Es würde dann die Chaussee über Tweelbäke
nicht gebaut werden . Dieser Beschluß liegt jetzt beim Ge¬
meindevorsteher Dählmann aus . Man nimmt an , daß
aus Tweelbäfe und dem Orte Osternburg sehr viele Ge¬

|

e Die Verloosung und der Gesellschafts¬
abend in Beckers Etablissement " verlief in der an¬
gekündigten Weise . Das reichhaltige Programm brachte
des Schönen und Interessanten sehr viel und gebührt
den Mitwirkenden , die sich in selbstloser Weise so um
eine gute Sache verdient machten , der wärmste Dank .
Der Besuch war trotz des schlechten Wetters im ganzen
gut . - Der Gesamt - Erlös aus dem Bazar , der Ver¬
losung und dem Gesellschaftsabend beträgt etwa 8000
Mt . Rechnen wir dazu die 800 Mt . vom Hofe und
den Erlös des im letzten Herbste abgehaltenen Volks¬
festes , so ergiebt sich bereits ein Bestand von rund
10000 Mt . -

-

Auch soll ein Einwohner unseres Ortes
300 Mt . gespendet haben und in jedem der nächsten
5 Jahre 100 Mt . hergeben wollen . Wie wir hören ,
müssen im ganzen 35 000 Mt . aus milden Beiträgen
gesammelt werden . Mit der bisher gesammelten
Summe , die in kaum einem halben Jahre zusammen kam ,
kann jeder znfrieden sein . Hoffentlich geht' s so weiter .

Sigung des Magistrats , des Stadt
rats und desdes Gesamtstadtrats am
Freitag , den 11. Dez. 1891, abends 6 Uhr

im Rathaussaale .
( Schluß . )

Da

10. Den Theaterbau betreffend , entnehmen wir
einem Schreiben des Magistrats , daß das Theater
Eigentum der Stadt war und von der Theaterkom¬
mission unentgeltlich benutzt wurde , die allerdings die
Versicherung zu tragen hatte . Da die Passage sehr
gefährdet wurde , ist seitens der Stadt eine Planke um
die Brandstelle gezogen , deren Kosten vorläufig auf
die Stadtkasse übernommen werden sollen . Ein neues
Theater sei gegen Herbst 1893 fertig zu stellen .
es ohne Theater nicht gehe , sei nach Verhandlungen
mit der Theaterkommission ein provisorischer Bau auf
dem Cäcilienplatze auf die Kosten dieser beschlossen ,
der provisorische Bau aber mit dem 1. September
1893 wieder zu beseitigen. Um die Ursache des Brandes
zu erforschen , haben polizeiliche Erhebungen stattge =
funden , worüber den Stadtratsmitgliedern demnächst
mitgeteilt werden soll . Hierzu bemerkte der Herr
Auditor Barnstedt , daß wohl niemals genau festgestellt
werden werde , wo und wie der Brand entstanden sei .
Er glaube noch immer , daß der Brand eine Folge des

| Feuerwerks in der Zrynivorstellung wäre . Eine Gas¬
erplosion könne nicht erfolgt sein , da die Gasleitung
abgedreht wurde , wovon später Herr Fortmann sich
auch überzeugt habe . Die Wächter treffe kein Ver¬
schulden , sie hätten ihrer Instruktion gemäß gehandelt
und seien sehr zuverlässige Leute . Es könne sich von
dem Feuerwerk ein Funke irgendwo festgesezt haben ,
der wegen des in der Höhe schwebenden Bulverdampfs
nicht entdeckt wurde und vielleicht trotz sorgfältiger
Untersuchung nicht gesehen werden konne . Es wurde
aus dem Stadtrat der Wunsch ausgesprochen , bei Her¬
stellung eines neuen Baues möglichst für Feuersicherheit
zu sorgen , weniger auf Luxus zu sehen . Beim abge =
brannten seien die allergewöhnlichsten Vorsichtsmaß¬
regeln außer Acht gelassen , kein eiserner Vorhang vor¬
handen , von Imprägnierung nicht die Rede gewesen .
Die Stadt wird sich demnächst , wenn zwei Monate
nach dem Brande verflossen , 2/3 der Versicherungs¬
summe aus der Brandkasse ausbezahlen lassen . Es
wurden für die gezogene Planke 370 M. bewilligt ,
ebenfalls die Gelder für die Beseitigung des Brand¬

|

schuttes und der gefahrdrohenden Teile , die Herr
Maurermeister Brandes übernommen . Ferner gab der
Stadrat nachträglich seine Zustimmung zur Benutzung
des Cäcilienplates für das provisorische Theater , er¬
kannte aber nicht an , daß dem Magistrat das Recht
zustehe , ohne Genehmigung des Stadtrats in geschehener
Weise über den Plaz zu verfügen , welcher Ansicht der
Magistrat war . Weiter wird der Wiederaufbau des
Theaters einstimmig beschlossen , vorbehältlich der Zu¬

| stimmung zu Projekt und Kostenanschlag , die bald
thunlichst auszuarbeiten seien .

11. Der Stadtrat erklärte sich mit der Ablehnung
der Wahl des Bäckers Morisse zum Stadtrat einver =
standen , Gesundheitsverhältnisse sind die Ursache . Für
denselben tritt Herr Architekt Spieste ein .

12. Für Wiederherstellung eines Kanals von der
Gaststraße bis zur Roonstraße wurden 300 Mt .
bewilligt . Der Kanal ist bedeutend gesunken .

Der Herr Vorsitzende machte dem Stadtrat Mit¬
teilung über ein der Stadt von dem kürzlich ver =
storbenen Fräulein Schulze und deren schon länger
verstorbenen Bruder gewordenes Vermächtnis , das sich
auf etwa 350 000 m . belaufen wird . Nach dem

Testament sind 6000 Thaler für hilfsbedürftige Mit¬
glieder der Stadtgemeinde und des Stadtgebiets aus¬
gesetzt , die noch nicht aus öffentlichen Mitteln unter¬
stützt wurden , welche sittlich unbescholten sind und be¬
reits das 50 . Lebensjahr überschritten haben , ferner
2000 Thaler für Unterstützung solcher Personen . die
wegen einer Krankheit ein Hospital benützen müssen ,
während der Dauer der Krankheit und Rekonvaleszens ,
und endlich 1000 Thaler für die Diakonissensache der
Stadt Oldenburg . Die Diakonissen sind dafür ver =
pflichtet , die von der Schulzeschen Stiftung unterstützten
Kranken in besondere Sorgfalt zu nehmen . Das



übrige Vermächtnis wird verhältnismäßig auf die drei | Warpsspinnerei-Stamm - Aktien Stücke a 1000 Mt.
Stiftungen verteilt , Selbstverständlich können nur die
Zinsen zu obigen Bestimmungen verwandt werden .

Schließlich kamen noch einige vertrauliche Mit¬
teilungen zur Erledigung .

Terminkalender .
15. Dezember . Amtsger . Oldenburg , Abt . 11. Angabe

Termin betr . Immobilverkauf ( Zwangsvollstreckung ) des
Handelsgärtners A. H. W. Glauert in Oldenburg .

Kursbericht der Oldenburgischen Spar - & Veih - Bant .
Oldenburg , den 14 . Dezember 1891 .

gekauft verkauft
4 pCt . Deutsche Reichsanleihe
3 pCt . Deutsche Reichsanleihe
3 pCt .
3 % pet . Oldenburger "Consols

0 °

4 pet . Oldenb . Communal - Anleihen

105,60
97,60
83,80
97 , -

( Stücke a 100 mt . im Verkauf ¼ pCt . höher . )
101 , -

4 pet . Oldenb . Communal - Anleihen Stücke a
100 M. ° 101,25

3 pCt . Oldenburger Bodenkredit - Pfandbriefe
( ündbar ) 99 , -

3

8½ pCt . do .

pt . Flensburger Kreis - Anleihe
3 pCt . Oldens . Prämienanleihe ( fest in % notirt ) 123,40
4 pet . Eutin -Lübecker - Priorit . - Obligationen .

3 % pCt . Hamburger Rente

106,15
98 15
84,35

100,75
94,95
93,80 94,35

101 ,
4 pCt . Darmstädter Stadt -Anleihe

3 % pt . Hamburger Staats - Anleihe von 1891
3 % Bremer Staats - Anleihe v . 87 , 88 u . 90

97,90
83,80

8 pCt . Baden - Badener Stadt - Anleihe
4 pCt . Preuß . konsolidirte Anleihe
3½ pt . do . do . So.
3 pt . do . do . do .
5 pCt . Italien . Rente ( Stücke von 20000 und fre .

darüber )
5 pCt . Italienische Rente (Stücke von 4000 , 1000

und 500 frc . )
4 pct . Römische Stadt -Anleihe II - IV. Serie
3 pCt . Ital . Eisenbahn - Priorit . garantirt .
( Stücke von 500 Lire im Verkauf ½ pCt . höher )

99,80

3 pCt . Schwedische Staats - Anleihe von 1886 . 92,95
4 pCt . Pfandbriefe der Braunschw . - Hannov . Hypo¬

thekenbank

4 pCt . Pfandbriefe der Preußischen Boden - Credit¬
Attien - Bant 99,70

4 pCt . Pfandbriefe der Mecklenburg . Hypoth . - und
Wechselbank 99,70

3 pt . Pfandbriefe der Rhein . Hypotheken -Bant 91,70
5 pCt . Borussia - Prioritäten 100 ,-
5 pCt . Bickefelder Prioritäten 100 , -
Oldenburg . Bortugies . Tampfsch . - Rhed . - Att . St .

Zius v . 1. Jan . )
4 pCt . Warps -Spinnerei -Prioritäten rückzahlbar

105 a 103,50
4 pCt . Glashütten - Prioritäten rückzahlbar 102
Oldenburgische Landesbank - Aktien

100,50

40 pCt . Einzahlung und 5 pt Zins vom 31 .
Dezember 1890 . )

Oldenburgische Glashütten -Aktien (4 pCt . Zins vom
1. Januar )

Rich . Herrlich ,
87 Langestraße 87 ,

in nächster Nähe des Lappan
empfiehlt :

Wollgarn
in größter Auswahl .

Nicht allein
der billige Preis , sondern der tadellose
Sig , prima Arbeit und beste solide Stoffe
sind die Vorzüge meiner

Herrenwäsche .
Oberhemden ,
Vorhemden ,
Kragen ,

Knaben - Oberhemden
Knaben Vorhemden ,

Kragen ,

Nachthemden .
Manschetten ,

F

Manschetten ,
Nachthemden .

98,45

84,35

92,25

160,50

(franco Zins )
Wechsel auf Amsterdam kurz für fl . 100 in Mt . 167,75
Wechsel auf London turz für 1 str . in Mt .
Wechsel auf Newport turz für 1 Doll . in Mt .
Holl . Bnknoten für 10 Gldn . in Mt .

168,55
20,27 20,37

4,17
16,73

4,22

An der Berliner Börse notirten gestern :
Oldenburg . Spar - und Leih - Bank -Aktien
Oldenburg . Eisenhütten - Aktien (Au gustfehn ) 70 % B
Oldenburg . Ver sicher . - Ges . -Aktien per Stück

Wie erhält man seinen Körper gesund und
seine Verdauung in Ordnung ? Indem man bei Stö¬
rungen sofort die ächten Apotheker Richard Brandts
Schweizerpillen , welche in jeder Apotheke a Schachtel
1 Mt . erhältlich sind , gebraucht und hierdurch über¬
flüssige , schädliche Stoffe aus dem Körper entfernt .

Die auf jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen
Bestandteile sind : Silge , Moschusgarbe , Aloe , Absynth ,
Bitterflee , Gentian .

Nachtrag .
§ Die starken Stürme der letzten Tage haben

in Oldenburg und Umgegend allerlei Unheil angerichtet .
An der Donnerschweeerstraße ist der Schornstein der
Sägerei des Herrn Wichmann eingestürzt , hat den Bau
erheblich beschädigt und ebenfalls die Maschine . Ein
weiterer Unglücksfall ist dabei glücklicherweise nicht vor¬
gekommen . Mit lautem Gefrach erfolgte auch der Ein¬
sturz eines großen Teils des inneren Mauerwerks der
Theaterruinen . Am Waffen - und Pferdemarktsplaz
liegen mehrere der dicken Linden an der Erde ; weiter
sind sonst viele Bäume ein Opfer des Sturmes gewor¬
den . Die Zertrümmerung einer großen Spiegelscheibe
an der Gottorpstraße erwähnten wir früher schon . Bei
der Cäcilienbrücke wehte der Schornstein des Dampf¬
baggers nieder , ebenfalls ein Schuppen des Herrn
Beck . Außerdem sind noch viele kleinere Scheiben in¬
folge des gewaltigen Drucks zertrümmert , eine Menge
Dachpfannen abgedeckt und Schornsteine beschädigt .
Einen so gewaltigen Sturm haben wir seit lauger Zeit
nicht gehabt . Menschen scheinen gottlob nicht verletzt
zu sein .

Essen . Die Roggenfrucht entfaltet in hiesiger
Gemeinde eine solche Ueppigkeit , daß der Landmann für
diese besorgt wird . Man begnügt sich daher nicht damit ,
daß das aufgetriebene Vieh denselben verdünnt , sondern die
üppigsten Stellen werden von einigen Landwirthen gerupft ,
von andern sogar abgemäht .

Wilhelmshaven , 10. Dez . Ein orfanartiger Sturm
wütete heute während des ganzen Tages und hat in der
Stadt sowie deren Umgebung vielfachen Schaden angerichtet .
Vom neuen Geschüßlagerhaus in der Werft wurde beinahe
das ganze Pappdach abgedeckt , vom Rathausneubau ein

Die Uhrenfabrik
von

Teil des Giebels herabgerissen . Glücklicherweise befanden
fich an beiden Stellen feine Menschen in der Nähe .

Muster franko .
3u 4 Mart Stoff für einen vollkommenen großen Herrenanzug in denverschiedensten Farben .

3u 2 Mart Stoff zu einer Herrenhose für jede Größe , in gestreift undfarriert , waschecht.

3u 5 Mart 3 Meter Diagonal -Stoff für einen Herrenanzug mittlerer
Größe in Grau , Marengo , Olive und Braun .

3u 7 Mart 3 Meter Stoff zu einem feinen Anzug in dunkel gestreift
ober klein farriert , modernste Muster , tragbar zu jeder Jahreszeit .

3u 4 Mart 80 Pfg . Stoff zu einem vollkommenen Damenregenmantel
in heller oder dunkler Farbe , sehr dauerhafte Waare .

3u 12 Mart 3 Meter träftigen Buckskinstoff für einen soliben praktischen
Anzug .

3u 16 Mart 50 fg . Stoff zu einem Festtags -Anzug aus hochfeinemBuckskin.

3u 9 Mart echten wasserdichten Stoff zu einem Anzug oder Paletot in
allen Farben .

3u 24 Mart breieindrittel Meter echten, feinen Kammgarnstoff zu einem
noblen Promenaden -Anzug .

Zu 20 Mart 3 Meter Buckskinstoff zu einem Salonanzug .

130 - 140 @tm . breite
Schwarze Luche
von M. 1. 20 an .

130 - 150 @tm . br .
Livree Tuche

von M. 3,50 an .

130 - 140 @tm . breite
Feuerwehrtuche

von M. 2 an .

144 Ctm . breite
Feine Kammgarnstoffe

von M. 6. 50 an

130 @tm . breite
Forstgrüne Tuche

von M. 3 an

180 Centm . breite
Billardtuch e
von M. 13 an .

130 tm . breite
Chaisen Tuch e
Don M. 4. 50 an .

5 Meter doppelbreites
Damentuch in allen Farben !

zu einem Kleide M. 6.

112 Gentm . breite
Reinwollene schwarze Cachemir zu Damenkeibern

von M. 1,50 an .

130 - 144 Ctm. breite
Hochfeine Cheviot - Anzug u . Paletotstoffe

von M. 3 bis M. 14.

Wir versenden jedes beliebige Maaß franko .
Adresse: Tuchausstellung Augsburg .

(Wimpfheimer u . Cie.)

HEILUNG DER

SCHWERHOERIGKEIT ,
Taubheit und Ohrengeräusch ohne Berufsstörung . Eine illu¬
strierte Abhandlung ( in deutscher Sprache ) über Schwerhörig¬
keit , Taubheit und Ohrengeräusche und deren Heilung ohne
Berufsstörung . Herr Pfarrer D. H. W. Harlock in Milton¬
under -Wychwood England , schreibt : - " Alle Gehörleidende
sollten diese Methode versuchen , es ist die allerbeste und hat
mir vortreffliche Dienste geleistet " . Portofrei 50 Pfg .
30 Kr . (ö. w. ) 60 C. Van Vere & Co , Verleger , 22 , Warwick
Lane . London , E. C.

Zur Nachricht
teilen wir mit , daß der Agent Brüggemann nicht
für uns arbeitet . Expedition des Tageblattes .

Die erwarteten Sendungen in

C. Jägermann Nachf .
Berlin W .

Friedrich - Strasse Nr . 77 .
nahe Jäger - Strasse .

Gegründet 1866 .
verkauft und versendet mit reeller 3jähriger Garantie

Nickel - Herren - Remontoir Marke , , Diogène "
bestes Schweizer Fabrikat , mit Emaille -Zifferblatt und Sekundenzeiger

Zeigerstellung durch die Krone
Silberne Herren - Cylinder - Schlüssel - Uhren Ia . 10 Steine mit Goldrand

Diese Uhr ist das Beste , was in Schlüsseluhren gemacht wird und ist mit Firma
versehen

Silberne Herren - Remontoir - Cylinder - Uhren mit Goldrand ,
99

do .
do .
do .

do .
do .

do .

6Steine
do . do . do . do . Ia . 10 do .

Ancre - do . do . do . la . 15 do .
Damen -Remontoir mit Goldrand , 2 silberne Kapseln , 10 Steine

14 Karat . Gold - Damen -Remontoir , 10 Steine , solide Uhr
14 do . do . do . do . 10 do . extrastark
14 do . do . mit Schutzdeckel
14 do . do . mit 3 Goldkapseln
14 do . do . Ancre -Herren - Remontoir , 15 Steine , offen
14 do . do . do . do . do . mit Schutzdeckel
14 do . do . do . do . do . mit 3 Goldkapseln
18 do . do .Herren-Shlipse u. Cravatten o

in stets neuesten Farben und Façons .

Leinene Taschentücher .

Theodor Mever ,
Oldenburg , Schüttingstraße 15 .

Paris 1889 : Goldene Medaille .

,, Unbezahlbar "
ist Crême Grolich
zur Verschönerung und Verjüngung
der Haut . Unfehlbar gegen Som
mer - und Leberflecke , Mittesser ,
Nasenröte etc . Treis 1 . 20 Mk .

Grolichseife dazu 80 Pf . Erzeuger :
J . Grolich in Brünn ,

Crême Grolich ist ein reines in Tiegel ge¬
fülltes weiches Seifenpräparat , daher kein Ge¬
heimmittel !

Käuflich in Oldenburg bei L. Fasch, Dro¬
gerie. Wo nicht vorrätig auch zu beziehen

aus der Apotheke in Leipzig -Schkeuditz .
Beim Kauf verlange man ausdrücklick die
preisgekrönte , , Crême Grolich " , da

es wertlose Nachahmungen giebt .

D

12 Mk .
18 Mk .

20 Mk .
25 Mk .
35 Mk .
24 Mk .
36 Mk .
50 Mk .
65 Mk .

75 - 150 Mk .
60 - 90 Mk .

90 - 150 Mk .
120 - 300 Mk .

do . von A. Lange n . Söhne , Glashütte
b . Dresden 250 - 3000 Mk .

Wecker -Uhren mit Ancregang in jeder Lage gehend , mit Sekundenzeiger 5 Mk .
Grosse Auswahl in Regulateuren , Bronze - , Stand - u . Weker - Uhren , goldenen , silbernen ,

Talmi - und Nickel - Ketten .

Illustrierter Preis - Kourant gratis und franko .
Sämtliche Uhren sind sorgfältig abgezogeu und reguliert . Versandt nach Ausserhalb gegen

Nachnahme oder vorherige Einsendung des Betrages . Bei vorheriger Einsendung des Betrages franko
Versandt von Taschen - Ubren . Bei Aufgabe von Berliner Referenzen grössere Auswahlsendungen be¬
reitwilligtt . Streng feste Preise . Die Firma kauft und verkauft nur gegen baar .

Christbaumkonfekt Broße Weihnachts¬
in rühmlichst bekannter Qualität

reichhaltig gemischt , versendet in sorgfältigster
Verpackung incl . Kiste zu ca. 250 und 400 Stück
gegen Nachnahme 1 Kiste Mk . 3 . - , 2 K. 5 . - ,

3 K. 7 . ¬
ff . Christbaumkonfekt , Kiste ca . 300
M. 5 .

Ausstellung
bon

Dessertkonfekt per 5 Pfd.-Car-Kinder Spielwaren
zu niedrigen Preisen bei

M . Dreiser ,
ton 6 , 8 und 10 . 1 Sortimentkistchen
ff . Lebkuchen M. 3 , 5 , 8 u . 10. Wie¬
derverkäufern hohen Gewinn bringend .
Bei vorheriger Einsendung des Betrages Osternburg , Cloppenburgerstr . 75 .portofrei. Genaue und deutliche Adresse
anzugeben . Wollgarne

Spezial-Versandhaus für Konfektwaren gute , haltbare Qualitäten empfiehlt
H . Kubitz , Dresden -Striesen . W . Weber , Langestr . 86 .

Fertiger Damenwäsche
und

Herrenwäsche
als

Kragen und Manschetten,
Vorhemde n . Manschetten¬

hemden
sind eingetroffen und empfehlen solche
in großer Auswahl zu billigsten
Preisen .

A. B. Behrels & Sohn .

Paris 1889 goldene Medaille .
500 Mark in Gold ,

wenn Crême Grolich nicht alle

Hautunreinigkeiten , als Sommersprossen ,
Leberflecken , Sonnenbrand , Mitesser , Na¬
senröte 2c. beseitigt und den Teint bis
ins Alter blendend weiß und jugendfrisch
erhält . Keine Schminke . Preis Mt . 1,20 .

Man verlange ausdrücklich die preisge =
frönte Crême Grolich , da es werts

lose Nachahmungen giebt .
Savon Grolich , dazu gehörige Seife

80 Pfg .

Grolich ' s Hair Wilkon , das beste Haar¬
färbemittel der Welt ! bleifrei , Mark 2 ,
und Mark 4 , - .

Hauptdepot J . Grolich , Brünn . Zu
haben in allen besseren Handlungen .

Zu haben in der Drogenhandlung von
2 . Fasch , Staustraße .

Täglich frisches Noßfleisch , sowie
Wurft und Nagelholz wieder vor¬

rätig . J . Spiekermann .

Strümpfe
für Damen , Herren und Kinder ,

in guter schwarzer Wolle und Seide .
W . Weber , Langestraße 86 .



u . Für Bolzankauf .Baletof . H. Weihnachtsgeschenke FátesméfiremAnzugstoffe passend ,

Cidien , Fiditen und Kiefern

Bolzbeflände jeder Größe werden
gegen fofortige baare Bahlung
zu kaufen gesucht.

Offerten werden erbeten an die

Expedition des „ Oldenb . Tageblatt ."

Gesucht
gewandter tüchtiger Schlosser zum An¬

in Kammgarn, Cheviot und empfehlen in größter Auswahl zu billigsten Preisen :

Buckskin , Reise - und Schlafdeken , Regenschirme ,

letztere schon in guten Qua- Teppidie, Bettvorlagen u. Tischdecken,
litäten für 2 Mt. 60 Big , Umschlage - , Schulter - u . Fantasie - inPfg ,
3,25 u . 4,25 Mr . per Meter . Tücher , Reise - Plaids ,

Reste
unter Kostenpreis .

F. Ohmstede,
Achternstr . 32 .

Rich . Herrlich
87 Langeftraße 87 ,

in nächster Nähe des Lappan ,
empfiehlt als passende Weihnachtsge
ichenfe in größter Auswahl nur zu

Fabrikpreisen :

Handschuhe ,

Krawatten ,

Hosenträger ,
Cigarren -Etuis ,
Portemonnaies ,

Bons für Handshuhe .

Christbaumkonfekt
reizende Neuheiten , nur genießbare Ware .
1 Rifte Juhalt circa 430 Stück 2,50 Mf .

1 Riste Inhalt circa 270 große Stücke
3 Mt . , incl . Verpackung versendet gegen Nach¬

nahme

Berlin , Siegfried Brock , Barnimftr . 50 .

Soeben frisch eingetroffen :
Pökelfleisch , ohne Fett und

ohne Knochen , pr . Pfd . 50 Pf .
Pökelfleisch , mit Fett und ohne

Knochen , pr . Pfd . 45 . Pf .
Eingemachte Früchte , 3 Pfd . ¬

Büchsen :

})

Feinste Birnen pr . Büchse
mk . 2,00 .

Pfirsiche
93 2,25 .

99 2,50

Aprikosen , }

Carl Dinklage .

! ! Berechtigten Erfolg ! !
erzielt meine

Univerfal Rauchgarnitur" ,
bestehend aus :

1 echt Meerschaumpfeife mit massiv feuer¬
verg . oder verfilb . Beschlag samt

1 echt Weichselrohr mit Hornmundiernng ,
1 echt Meerschaumi Cigarrenspige ) mit echt
1 echt Meerschaum Cigarrettenspiße ) Bernstein

Strengste Garanti für Echtheit
und 1 . Qualität .

1 eleg . Cigarren -Etui ,
1 eleg . Feuerzeug .

Preis komplett in eleg . Ausstattung
nur Mk . 5,00 .

Versandt gegen vorher . Einsog . des Be¬

fertige Damen- n. Herren -Wäsche, Kragen n. Manschetten ,
Cravatten ,

Zwischenröcke , Taschentücher aller Art , Gedecke ,
Prunk und Paradewäsche 2c .

A. G. Gehrels & Sohn .

Als passende Weihnachtsgeschenke empfehle :

Lübecker und Königsberger Marzipan
in sehr reicher Auswahl .

Tes Frühstücksförbe
in beliebiger Zusammenstellung von 5 Mark an .

Ferner empfehle zum Festbedarf :

Rchrücken , Rehfeulen und - Blätter , Pommersche
Gänse , Puten , Blumenkohl , Kopfsalat , Endivien¬

Salat , Radies .

Ernst Müller ,
Delikatessen Handlung ,=

Schüttingstr . 5 .

Broße Waren -Auktion .

Osternburg . Am

Mittwoch und Donnerstag
den 16 . u . 17 . Dezember d . J .

jedesmal Nachmt . 2 Uhr anfg .
sollen im Saale des Herrn Gastwirt Hadeler hief . (Langenweg ) folgende Sachen , als :

Herren - u . Knabenanzüge , Paletots , Winterjoppen , Arbeiter -Garde¬
roben , Isländer , Jagd -Westen , Strumpfwaren , 1 großer Posten
Unterziehzeuge , Hüte , Mützen , Regenschirme , Korsetts , Tricot -Taillen ,

fertigen von Modellen .

Meyer & Co . , Eisengießerei .

Zu vermieten
möblierte Zimmer . Näheres in der Expe¬
dition dieses Blattes .

Auf vielseitigen Wunsch der Ge¬
meinde Osternburg richte ich hier

Cloppenburgerstraße Nr . 75 bei

Herrn Dreiser eine Bestellannahme¬
stelle ein , und nehme gefl . Auf¬
träge ergebenst entgegen .

Hochachtungsvoll
H . Kohlhoff .

Schornsteinfegermeister
Mühlenstr . 22 .

Chriflbaum -Konfekt
in vorzüglichem Sortiment und bester

Qualität .

MK. 3. 00 ,in Kisten à ca . 440 Stück

57 31 39 240 grössere St . , , 3. 10,
versende franko gegen Nachnahme oder

vorherige Einsendung des Betrages .
Otto Sommer ,

Dresden A. , Münzgaffe 1 .
Bestellungen , welche nach dem 18 . Dezember

emgehen , können nicht mehr effeftuiert werden .

Bitte genau auf meine Firma zu achten .

Patent -Bithern

000000000000020

( nur verbessert ) . ThatsächlichNeu !
von jedem in 1 Stunde nach

der vorzügl . Schule , ohne Leher , erlern¬
bar ( unübertr ) . Größe 56X36 cm , 22

Seiten . Ton " wundervoll , hochfein

gearbeitet ( Pracht Instrum . ) . Preis nur
Mt . 6 mit Schule 2c. gegen Nachnahme .

0 . Miether , Vers .- Gesch ., Hannover .

M . Dreiser ,
Osternburg ,

Cloppenburgerstr . 75 ,
empfiehlt zum Festbedarf :

Feinstes Weizenmehl ,
Elener und Sultania -Rosinen ,

Handschuhe, Kopf-Hüllen, Bett , Tiſch-, Commoden- u. Wagendecken, Neue Corinten, Succade, Citronen , sowie
Wachstuch - und Gummistoff -Gedecke , Schürzen aller Art in Wolle
und Seide ,

circa 400 Meter reinwollene Kleiderstoffe in neuesten Mustern
schwarz u . farbig , 700 m Bettzeuge , Leinen , Inletts , Handtücher ,
Betttücher , Flanelle - u . Kleider - Parchende , Schuhwaren für Herren ,
Damen u . Kinder , doppelt gereinigte Bettfedern u . Daunen

öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist verkauft werden .
Es wird noch bemerkt , daß nur gute Sachen zum Verkauf kommen und

dieselben an den Verkaufstagen von Morgens 10 Uhr an besichtigt werden können .
Kaufliebhaber ladet ein

A . Bischoff .

Bitte !
Um verschämten Armen eine Weihnachtsfreude bereiten zu können , bittet der Kirchen¬

rat um bares Geld , neue und schon getragene Kleidungsstücke , Kolonialwaren , Anweisungen
auf Kartoffeln und Feuerung , gute Bücher und Spielsachen ; auch Aepfel, Kuchen und
Nüsse sind willkommen . Gaben , welche für die Landgemeinde bestimmt sind , wolle man an
die Herren P. Partisch und Ramsauer gelangen lassen .

Städtische Abteilung des Kirchenrats .
v . Bodecker , Moltfeftr . ; zum Buttel , Bürgerf . ; Calmeyer - Schmedes , Gartenstr , ;

Drees , Milchstr . ; Künuemamm , Heiligengeiststr . ; Knauer , Langestr . ; Lütje , Sonnenstr .Meneke , Stau ; Ohmstede , Achternstr . ; Rüdebusch , Johannisstr . ; Trouchon , Langestr .
Wachtendorf , Haarenstr . ; Wefer , Rosenstr ; Witte , Schüßenweg ;

Pralle , Roth und Wilkens .

Adolf Windler , Uhrmacher ,
Oldenburg , Achternstr . 32a .

trages (auch Briefmt . ) oder per Nachnahme Empfehle mein großes Lager von Uhren jeder Art zu den billigsten Preisendurch S . Grand ,
mit nur vorzüglichen Werken .

Gewürze jeder Art .

Neue große Wallnüsse und Haselnüsse .
Weihnachtslichte , Tannenbaum :

cates , sowie täglich frischer Brannt¬
weingest .

Panorama infernational " .
Filiale aus Berlin (Passage ).

Union ,

früher Uchtmanns Hotel .

Geöffnet :

Vormittags von 10 - 1 Uhr und

von 2 - 10 Uhr Abends .

Diese Woche :

Holland .
1. Zyklus .

Amsterdam . Rotterdam , Haag ,
Scheveningen ic

Eintritt 30 Bf . Kinder 20 f .
Abonnements und Schülerkarten an

der Kaffe .

Osternburger

Schüßen-Verein.
Gesellschaftsabend

Berlin S. O 16. Ferner empfehle eine große Auswahl in Gold- und Silberwaren, als Ketten, am Sonntag , d. 20. Dezemberd. J.Eine schöne herrschaftliche

Parterrewohnung
ift zum 1. Mai zu vermieten .

J . D . Spreen , Rosenstr . 14 .

Ringe , Brochen , Ohrringe , Medaillons , Armbänder , Granat und Co :
rallenwaren .

Drucksachen werden prompt und billigſt hergeſtellt.
Buchdruckerei des Oldenburger Tageblatts .

Redaktion , Druck und Verlag von Frit Drewes in Oldenburg .

Die Direktion .

Schweizerhalle .
Täglich Ronzert u . Vorstellungen .
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